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Anfrage 
 
 
der Abgeordneten Markus Koza, Freundinnen und Freunde  
an die Bundesministerin für Arbeit, Familie und Jugend  
 
 
betreffend Struktur des Teilarbeitsarbeitsmarkts von Ernte- und Saisonarbeit in der 
Landwirtschaft und im Tourismus  
 

BEGRÜNDUNG 
 
Teilarbeitsmärkte weisen oft besondere Rahmenbedingungen auf, die sie schwer mit 
dem Gesamtarbeitsmarkt vergleichbar machen: Die Struktur von 
Beschäftigungsverhältnissen, die Arbeitsbedingungen und auch oft die gesetzlichen 
Bestimmungen unterscheiden sich. Dies trifft auf die Saisonarbeit und als Teilbereich 
die Erntearbeit in Österreich zu, die durch das Ausländerbeschäftigungsgesetz, als 
auch durch eine Kontingent-Verordnung geregelt sind.  
 
Saisonarbeitskräfte im Wintertourismus waren im März in Westösterreich mit einem 
abrupten Ende ihrer Beschäftigungsverhältnisse aufgrund der COVID-19- 
Maßnahmen konfrontiert, während viele ErntehelferInnen aufgrund der Grenzsperren 
nicht einreisen konnten. Seither bestimmten ein dubiose Personalvermittlungsagentur 
für Arbeitskräfte in der Landwirtschaft in Tirol, ein von der Tiroler Landwirtschaft 
organisierter Flug mit rumänischen Feldarbeitern sowie verschiedene Online-
Plattformen für Interessierte in der Erntearbeit und Lebensmittelversorgung die 
Nachrichten in diesem Bereich.  
Um die Verhältnisse in diesen Teilarbeitsmärkten in der Landwirtschaft als auch im 
Tourismus – auch für die Zeit nach der Corona-Krise – besser einschätzen und daraus 
Maßnahmen entwickeln zu können, wird diese Anfrage gestellt.  
 
Die unterfertigenden Abgeordneten stellen daher folgende 
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ANFRAGE 
 
1. Wie viele ehemalige SaisonarbeiterInnen wurden bis April 2012 als 

Stammsaisonniers registriert? (aufgegliedert, wenn möglich nach Geschlecht, und 
auf die Bereiche Land- und Forstwirtschaft und Tourismus)  

2. Welches (Sub)Kontingent an ErntehelferInnen wurde 2017, 2018, 2019 und 2020 
per Verordnung festgelegt?  

3. Wurden die (Sub)Kontingente für ErntehelferInnen 2017, 2018 und 2019 ganz 
ausgeschöpft?  

4. Wurden die Kontingente für SaisonarbeiterInnen 2017, 2018 und 2019 ganz 
ausgeschöpft?  

5. Wie viele Beschäftigungsbewilligungen wurden 2018 und 2019 vom AMS für 
ErntehelferInnen ausgestellt? (aufgegliedert nach Geschlecht)  

6. Wie viele Beschäftigungsbewilligungen wurden 2018 und 2019 vom AMS für 
SaisonarbeiterInnen ausgestellt? (aufgegliedert, wenn möglich nach Geschlecht, 
und auf die Bereiche Land- und Forstwirtschaft und Tourismus)  

7. In wie vielen Fällen wurde die Beschäftigungsbewilligung 2018 und 2019 (durch 
Visaverlängerung) für SaisonarbeiterInnen vom AMS verlängert? (nach 
Bundesland, aufgegliedert wenn möglich auf die Bereiche Land- und 
Forstwirtschaft und Tourismus) 8. Wie sah das Verhältnis 2018 und 2019 zwischen 
Stammsaisonniers und SaisonarbeiterInnen im Bereich der Erntearbeit aus? (auch 
aufgegliedert in absoluten Zahlen)  

9. Wie sah das Verhältnis 2018 und 2019 zwischen Stammsaisonniers und 
SaisonarbeiterInnen im Bereich der Land-und Forstwirtschaft aus? (auch 
aufgegliedert in absoluten Zahlen)  

10. Wie sah das Verhältnis 2018 und 2019 zwischen Stammsaisonniers und 
SaisonarbeiterInnen im Tourismus aus? (auch aufgegliedert in absoluten Zahlen)  

11. Aus welchen Herkunftsländern kamen 2018 und 2019 die ErntehelferInnen? 
(aufgegliedert nach Geschlecht, Herkunftsland, Alter)  

12. Aus welchen Herkunftsländern kamen 2018 und 2019 die SaisonarbeiterInnen? 
(aufgegliedert nach Geschlecht, Herkunftsland, Alter und Einsatz im Tourismus 
oder Land-und Forstwirtschaft)  

13. Wie verteilte sich das Kontingent für ErntehelferInnen 2018 und 2019 auf die neun 
Bundesländer?  

14. Wie verteilte sich das Kontingent für SaisonarbeiterInnen 2018 und 2019 auf die 
neun Bundesländer? (aufgegliedert, wenn möglich auf die Bereiche Land- und 
Forstwirtschaft und Tourismus)  

15. In welcher Art von Landwirtschaft kamen ErntehelferInnen in den letzten Jahren 
vorwiegend zum Einsatz?  

16. Wie hoch war 2018 und 2019 die durchschnittliche Anzahl von ErntehelferInnen 
pro Landwirtschaftsbetrieb?  

17. Wie hoch war 2018 und 2019 die durchschnittliche Anzahl von SaisonarbeiterInnen 
pro Landwirtschaftsbetrieb?  
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18. Wie hoch war 2018 und 2019 die durchschnittliche Anzahl von SaisonarbeiterInnen 
pro Tourismusbetrieb?  

19. In welcher Art von bäuerlichen Betrieben kamen ErntehelferInnen in den letzten 
Jahren vorwiegend zum Einsatz?  

20. Wie oft wechselten ErntehelferInnen in der Landwirtschaft im Jahr 2018 und 2019 
im Durchschnitt ihren Arbeitgeber?  

21. Wie oft wechselten SaisonarbeiterInnen in der Land- und Forstwirtschaft im Jahr 
2018 und 2019 im Durchschnitt ihren Arbeitgeber?  

22. Wie oft wechselten SaisonarbeiterInnen im Tourismus im Jahr 2018 und 2019 im 
Durchschnitt ihren Arbeitgeber?  

23. Wie viele SaisonarbeiterInnen waren 2018 und 2019 auch als ErntehelferInnen 
beschäftigt?  

24. Wie viele ErntehelferInnen befanden sich Anfang März 2020 in Österreich?  
25. Wie viele SaisonarbeiterInnen befanden sich Anfang März 2020 in Österreich?  
26. Wie viele Beschäftigungsbewilligungen sind im April und Mai 2020 durch den 

Nichtantritt der Saisonarbeit bzw. Erntearbeit verfallen?  
27. Gibt es Ihres Wissen Studien zu den Arbeitsbedingungen in der Ernte/Saisonarbeit 

in Österreich, bzw. sind welche geplant? 
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